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Bestand - Bahnhofstraße
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Ausschnitt 1 - Eintritt Bahnhofstraße
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Schnitt A-A‘
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Perspektive - Eintritt Bahnhofstraße
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Bestand - Umfeld Neubau historisches Rathaus
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Bestand - Umfeld Neubau historisches Rathaus
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Schnitt B-B‘
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Schnitt E-E‘
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Detail Uferwand 

Uferwand Nord

Planungsmerkmale

Die westliche Uferwandeinfassung soll erneuert oder verschoben werden. 
Dies erfolgt mittels vollständiger Neuerstellung der Uferwand

• Stahlspundwand ohne Rückverankerung als Sicherungsbauwerk 

• Betonbalken mit Abschrägung zur Landseite (bautechnisch verwertbarer 
   und architektonisch annehmbarer Wandabschluss)

• Balken bis zur Hochwasserschutzlinie, um diesen bautechnisch zu 
   gewährleisten

• Absturzsicherung als Stahlgeländer mit Sonderprofil als Handlauf 

• Handlauf mit Linienbeleuchtung
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Uferwand Süd mit Steganalage

Planungsmerkmale

Im südlichen Bereich soll eine Steganlage als Verweilort hergestellt werden. 
Diese Steganlage soll über dem Wasser kragend ausgeführt werden. 

• Kragplatte aus Stahlbeton mit verjüngendem Querschnitt 

• Einspannung der Platte mittels vorgesetztem Spundwandbalken und 
   rückverankertem Balken (ggf. Zuganker)

• Höhensprung mittels des, an der Uferbefestigung verlaufenden, 
   Betonbalkens

• Hochwassersicherung mittels Einschubbarrieren
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Innenstadtentwicklung Gronau
Machbarkeitsuntersuchung Uferwandbefestigung,

Steganlage und Brückenanlage

Stadt Gronau
Fachdienst Tiefbau, Verkehr und Stadtgrün
Nebenstelle Planen, Bauen und Umwelt
Grünstiege 64
48599 Gronau

Kreuzungswinkel

Nutzungsbreite zw. Geländern

Gesamtbrückenfläche

BAUWERKSDATEN
Bauart

Brückenklasse

Stützweite

Gesamtlänge

Lichte Weite zw. Widerlagern

Stahl- und Stahlbetonbau

Geh- Radwegbrücke, Lasten gemäß DIN EN 1991 inkl. 3,5 to Fahrzeug

11,0225 m

11,525 m

k.A.

91,3 gon

3,50 m - 8,8175 m

72,8 m²

Belag
Vorspannung längs / quer

5 mm RHD Rutschfestigkeit mind. R13

BAUSTOFFKENNWERTE

Überbau (Stahlbleche)
Geländer

Bauteil:

S 355 J2+N EXC 3
EXC 2S 235 JR+AR

klasse klasse

Beton
Festigkeits- Expositions-

Entwicklung
der Beton-
festigkeit

Beton-
stahl

Sonst.Baustahl

*1)
Festigkeitsentwicklung des Betons ≤0,50 (bei Betonieren unter winterlichen Temperaturen)
Festigkeitsentwicklung des Betons ≤0,30 (bei Betonieren unter sommerlichen Temperaturen)

Detail Brücke

Planungsmerkmale

Die Ost-West Verbindung soll durch eine neu zu errichtende Brücke verbes-
sert werden. Um optimale Wegeverbindungen zur erhalten soll eine trompe-
tenähnliche Brückenfläche erschaffen werden, welche auf der Ostseite mit 
ca. 10 m lichter Breite und auf der Westseite mit ca. 3,5 m lichter Breite 
gestaltet ist. 

• Brückentragwerk als beschichtete Stahlbaukonstruktion mit belegbarem 
   Stahldeck

• Brückenbauwerk mit Fahrzeugen bis 5 to befahrbar (Dienstfahrzeuge)

• Östliche Gründung mittels Mikropfahlgründung

• Westliche Gründung auf neu gesetztem Spundwandprofil der 
   Uferwandsicherung (ggf. Rückverankerung) 

• Brücke als Sonderprofilbrücke am Stück gefertigt und eingehoben

• Gesims- und Geländergestaltung entspr. Gesamtkonzept

• Hochwassersicherung mittels Einschubbarrieren
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Referenzen

Aa-Reling Neutorplatz Bocholt Aa-Steg Neutorplatz Bocholt

Visualisierung Brücke
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Gestaltungselemente Mühlenplatz

neuer
Standort
Müller

neuer
Standort
Mühlsteine
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Bestand - Theodor-Heuss-Platz & Enscheder Straße



19

Rinne 
als Leit-
streifen

Abfall-
behälter

Ausschnitt 3 - Theodor-Heuss-Platz & Enscheder Straße

2 Amber-
bäume
(Bestand)

2 Amber-
bäume
(Bestand)
m. Rund-
bänken

6 Amber-
bäume
(Neu)

Platane
(Bestand)

Sitz-
bank

Sitz-
bänke

Unter-
flurver-
teiler

Granit-
stein-
pflaster

Granit-
stein-
platten

Ginkgos

Granit-
stein-
platten

Poller
(2x davon 
absenkbar)

Klinker 

Licht-
stele

8 Fahrrad-
stellplätze

D

C

D‘

C‘

Bestands-
brunnen

Erster
Gronauer
Nachkriegs-
brunnen

5,00
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Schnitt C-C‘

Klinker aus 
Bestand

Klinker aus 
Bestand

Granitstein-
pflaster

Gronau-
bank
Typ B

Amberbaum Amberbaum

Granitstein-
pflaster

Bestands-
brunnen
Löwenstein

Rinne als 
Leitstreifen

4,40 0,30 0,60 0,50 1,30 5,00 1,00 2,35 0,30 7,502,50



21

Schnitt D-D‘

Granitstein-
platten

Klinker aus BestandKlinker aus 
Bestand

Erster Gronauer 
Nachkriegsbrunnen
an neuem Standort

Rundbank  Granitsteinpflaster

Ginkgo

Rinne als 
Leitstreifen

Fahrrad
anlehn-
bügel

5,80 2,87 2,87 4,20 0,30 6,300,85
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Perspektive - Theodor-Heuss-Platz & Enscheder Straße
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Brunnen

Erster Gronauer Nachkriegsbrunnen von 1968 
(Entwurf: Paul Winz/ gestiftet: Sparkasse Westmünsterland)

Löwenstein (Bildhauer: Walter Wittek / gestiftet: Lions Club 
Nordwest-Münsterland und Gronauer Kaufmannschaft)

Trinkwasserbrunnen 
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Referenz - Planung Neustraße 1. BA
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Referenz - Planung Neustraße 1. + 2.  BA
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Abdeckung   I    Blindenleitabdeckung
  Flächenentwässerung und Blindenleitsystem in Einem

Das Behindertengleichstellungs-
gesetz fordert Barrierefreiheit 
und demnach Möglichkeiten für 
individuelle Mobilität .

Investition in Flächen intelligent kombinieren.

Material

Mosaiksteinpflaster im Randbereich Granitsteinplatten

GranitsteinpflasterKlinkerpflaster (Bestand)

Granitsteinplatte mit Rippenstruktur

Granitsteinplatte mit Noppenstruktur

Blindenleitstreifen/ Entwässerungsrinne aus Granit

Blindenleitabdeckung für Straßenablauf
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3-5 cm Pflasterbettung
aus Brechsand 0/5

Klinker L/B/H
ca. 24/12/6,5 cm

35 cm Schottertrag-
schicht aus HKS 0/45

35 cm Frost- und Stabilisierungs-
schicht aus HKS 0/56

(laut Vorgaben Baugrunduntersuchung
 Dr. Schleicher & Partner vom 17.09.2020)

6,
5

4
35

35

80

anstehender
Boden

Klinkerplfaster im Reihenverband

2-4 cm Pflasterbettung
aus Brechsand 0/5

35 cm Frost- und Stabilisierungs-
schicht aus HKS 0/56

(laut Vorgaben Baugrunduntersuchung
 Dr. Schleicher & Partner vom 17.09.2020)

16
26

35

80

anstehender
Boden

"Plattenteppich" aus
Granitsteinplatten
L/B/H 60/40/12 cm

8mm Plattenfuge
130mm 0/2 Basalt Brechsand trocken einfegen

Fugenschluss 30mm 0/2 Basalt Brechsand
einschlömmen

3

26 cm Schottertrag-
schicht aus HKS 0/45

"Plattenteppich" im Reihenverband

3-5 cm Pflasterbettung
aus Brechsand 0/5

31 cm Schottertrag-
schicht aus HKS 0/45

35 cm Frost- und Stabilisierungs-
schicht aus HKS 0/56

(laut Vorgaben Baugrunduntersuchung
 Dr. Schleicher & Partner vom 17.09.2020)

10 4
31

35

80

anstehender
Boden

Kirchplatz aus
Granitsteinpflaster
L/B/H 30/20/10 cm

Granitsteinpflaster im Reihenverband auf Kirchplatz

"Pflasterband" aus
Granitsteinpflaster

L/BL/H 12/12/10 cm

4-6 cm Pflasterbettung
aus Brechsand 0/5

31 cm Schottertrag-
schicht aus HKS 0/45

35 cm Frost- und Stabilisierungs-
schicht aus HKS 0/56

(laut Vorgaben Baugrunduntersuchung
 Dr. Schleicher & Partner vom 17.09.2020)

10
31

35

80

anstehender
Boden

4

"Pflasterband" im Passeverband

29 cm Schottertrag-
schicht aus HKS 0/45

35 cm Frost- und Stabilisierungs-
schicht aus HKS 0/56

(laut Vorgaben Baugrunduntersuchung
 Dr. Schleicher & Partner vom 17.09.2020)

4
12

29
35

80

anstehender
Boden

4 cm Asphaltdeckschicht
 mit Splitabstreuung

Farbe: grau-beige

12 cm Asphalttragschicht

Asphaltflöche grau-beige

29 cm Schottertrag-
schicht aus HKS 0/45

35 cm Frost- und Stabilisierungs-
schicht aus HKS 0/56

(laut Vorgaben Baugrunduntersuchung
 Dr. Schleicher & Partner vom 17.09.2020)

4
12

29
35

80

anstehender
Boden

4 cm Asphaltdeckschicht
 mit Splitabstreuung

Farbe: grau-rot

12 cm Asphalttragschicht

Asphaltflöche grau-rot

Granitsteinplatten
L/B/H 60/30/12 cm

als Blindenleitstreifen

Betonfundament
C 20/25, 20 cm

13 cm Schottertrag-
schicht aus HKS 0/45

35 cm Frost- und Stabilisierungs-
schicht aus HKS 0/56

(laut Vorgaben Baugrunduntersuchung
 Dr. Schleicher & Partner vom 17.09.2020)

12
13

35

80

anstehender
Boden

20

13 cm Schottertrag-
schicht aus HKS 0/45

35 cm Frost- und Stabilisierungs-
schicht aus HKS 0/56

(laut Vorgaben Baugrunduntersuchung
 Dr. Schleicher & Partner vom 17.09.2020)

12
35

80

anstehender
Boden

20 cm Betonfundament
C 20/25

13

Richtungswechsel- und
Aufmerksamkeitsfeld

aus Granitstein
L/B/H 30/30/12 cm

20

Granitseinplatten als Leitstreifen

4-6 cm Drainbettung

35 cm Schottertrag-
schicht aus HKS 0/45

35 cm Frost- und Stabilisierungs-
schicht aus HKS 0/56

(laut Vorgaben Baugrunduntersuchung
 Dr. Schleicher & Partner vom 17.09.2020)

5
5

35
35

80

anstehender
Boden

Mosaiksteinpflaster im wilden Verband

Mosaikpflaster
Granit hell 4/6

13 cm Schottertrag-
schicht aus HKS 0/45

35 cm Frost- und Stabilisierungs-
schicht aus HKS 0/56

(laut Vorgaben Baugrunduntersuchung
 Dr. Schleicher & Partner vom 17.09.2020)

12
13

35

80

anstehender
Boden

Granitsteinplatten
L/B/H 60/30/12 cm

20 cm Betonfundament
C 20/25

20

Granitseinplatten als Randfries/ Rinne am Kirch- und M�hlenplatz

3-5 cm Pflasterbettung
aus Brechsand 0/5

31 cm Schottertrag-
schicht aus HKS 0/45

35 cm Frost- und Stabilisierungs-
schicht aus HKS 0/56

(laut Vorgaben Baugrunduntersuchung
 Dr. Schleicher & Partner vom 17.09.2020)

10
4

31
35

80

anstehender
Boden

Betonsteinpflaster im Reihenverband

Betonsteinpflaster
L/B/H 24/16/10 cm

Stadt Gronau
Der B�rgermeister
Fachdienst Tiefbau, Verkehr und Stadtgr�n
Nebenstelle Planen, Bauen und Umwelt
Gr�nstiege 64
48599 Gronau
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23.08.22 NW Ergönzung Betonsteinpflaster, Anpassung Mosaiksteinpflaster u. Randfries/ RinneA

Gründe für die Wahl der ungebundenen Bauweise

Regeldetail „Plattenteppich“ aus Granitsteinplatten

Eingriff durch Versorger Wasserdurchlässigkeit der Fugengebundene Bauweise mit Dehnungsfuge

Zusammen mit der Stadtverwaltung, Vertretern der Politik und Fachleuten 
wurden in Vorträgen und Exkursionen die Vor- und Nachteile der ungebundenen 
und gebundenen Bauweise diskutiert. 
Aufgrund der folgenden Vorteile wurde die ungebundene Bauweise ausgewählt:

• Herstellungskosten sind im Verhältnis zur gebundenen Bauweise deutlich 
niedriger (ca. 100 €/ m² günstiger)

• Flexible Konstruktion:
- Eingriffe z. B. durch Versorger können problemlos durchgeführt werden
- beschädigte Steine können ohne großen Aufwand ausgetauscht werden
- Materialien können leicht wiederverwendet werden

• Nach der Fertigstellung ist die Fläche sofort befahrbar

• Es sind keine Dehnungsfugen notwendig

• Es entstehen keine Risse in den Fugen

• Durch die Fugen ist eine Wasserdurchlässigkeit gegeben (Klimaresilienz)

Wichtig: Es ist eine regelmäßige Fugenpflege notwendig
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Ausstattung

Poller
(Typ C 200, Fa. Benkert)

versenkbarer Poller
(Typ ProfiLine-HY, Fa. PollerMax)

Absperrung Fußgängerzone Sitzbank
(Typ Gronaubank Typ B, Fa. L. Michow & Sohn )

Mauer mit Sitzauflage
(Bsp. Typ Hop Hop, Fa. Miramondo)

Abfallbehälter 
(Typ Versio corpus, Fa. Westeifel Werke)

Theodor-
Heuss-
Platz

Ensche-der Str.

M
ühlenm

athe

B
ah
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Ausstattung

Fahrradüberdachung
(Typ Aries, Fa. Ziegler)

Fahrradbox
(Typ Lexington, Fa. Ziegler)

Fahrradanlehnbügel
(Typ Ekkiflex, Fa. Runge)

Fahrradanlehnbügel mit Ladestation
(Typ/Fa. Der Ladeständer)
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Beleuchtung

mit Scheinwerfern mit Wi-Fi-ElementLichtstele
(LED-/Wi-Fi-Lichtbauelemente, Fa. Bega)

Bodenstrahler

Bodenstrahler im Baumrost

Bodenstrahler im Pflaster
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Gehölze

Ginkgo
(Ginkgo biloba `Fastigiata Blagon‘)

Amberbaum
(Liquidambar styraciflua)
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Gehölze

Blasenesche
(Koelreuteria paniculata)

Trauerweide
(Salix alba `Tristis`)
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Humberg GmbH  ·  02509/99369 - 0  ·  www.humberg-baumschutz.de

Der effektivste Weg, um Pflanzen zu bewässern ist eine 
kontinuierliche und langsame Wasserzufuhr. So gelangt 
das Wasser direkt zu den erforderlichen Bereichen und 
wird nicht, wie bei zu schneller Bewässerung, über den Bo-
den weggespült. 
Unser Tragrahmen, welcher das Substrat in der Pflanzgru-
be vor Verdichtung schützt, dient zugleich als Bewässe-
rungshilfe. Der Rahmen besitzt einen integrierten Was-
serspeicher mit dem der Baum tröpfchenweise bewässert 
werden kann.

Produktbeschreibung
Bewässerungssystem SIPA

FASSUNGSVERMÖGEN

FÜLLZEIT: 4 - 5 min (1,5 m x 1,5 m System)

WASSERABGABE: 6-8 Stunden (~130 Liter)

130 Liter bei einem 1,5 m x 1,5 m System 
230 Liter bei einem 2 m x 2 m System
360 Liter bei einem 2,5 m x 2,5 m System

Baumstandorte

Unterflurbaumrost überpflasterbar 
(Fa. Humberg)

Unterflurbaumrost überpflasterbar mit integriertem Bewässerungssystem 
(Fa. Humberg)

Unterflurbaumrost mit integriertem Bewässerungssystem
(Bewässerungssystem SIPA, Fa. Humberg)

Unterflurbaumrost mit Rostabdeckung aus Cortenstahl
(Fa. Humberg)

Unterflurbaumrost mit integriertem Bewässerungssystem
(Typ ALVEUS, Fa. Humberg)

1 1

3 3

5 5

6

Bewässerungsrost Dachentwässerung

Retentionsraum Baumbewässerung

Wurzelstern Versickerung

Notüberlauf

2 2

4 4

Bewässerungsspeicher Niederschlag

Bewässerungsnetz Überlauf
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Humberg GmbH - Zeppelinstraße 4 - 48301 Nottuln - humberg-baumschutz.de

Gefördert durch:

Forschungspartner:

Prof. Dr.-Ing. Helmut Grüning.
Spezialist für Wasserversorgung und
Entwässerungstechnik



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit
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Plangebiet 3. BA
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